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Begründung der Nichtöffentlichkeit 
 
Beschlussvorschlag 
Der Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung empfiehlt dem Kreistag die 
Auflösung des zum Berufsbildungszentrum am NOK gehörenden Schulstandortes 
Hanerau-Hademarschen zum Schuljahresende 2025/2026. 
Der Kreistag beschließt die Auflösung des zum Berufsbildungszentrum am NOK 
gehörenden Schulstandortes Hanerau-Hademarschen zum Schuljahresende 
2025/2026. 
 

Sachverhalt 
Die Schulleitung des Berufsbildungszentrum am NOK Herr Begemann wird 
nachstehenden Sachverhalt im Rahmen einer Präsentation ausführlich erläutern. 
 
In den vergangenen Jahrzehnten hat in der Fachschule für Hauswirtschaft im 
ländlichen Raum in Hademarschen am BBZ am NOK ein signifikanter, 
kontinuierlicher Rückgang der Schülerzahlen stattgefunden. Trotz massiver 
Bewerbung der Fachschule in den vergangenen Jahren ist kein Anstieg der 
Schülerinnen zu verzeichnen und aufgrund einer veränderten Bildungslandschaft 
auch nicht zu erwarten. 
 
Das Betreuungspersonal, die hauswirtschaftlichen Betriebsleiterinnen (2 
Vollzeitstellen), sind beim Land Schleswig-Holstein beschäftigt. Die Hausmeisterei 
und das Sekretariat werden über das BBZ Budget finanziert. Zur finanziellen 
Sicherung des Betriebes erfolgen Zahlungen von Konnexitätsmitteln vom Land an 
den Schulträger (Kreis Rendsburg-Eckernförde), die an das BBZ weitergeleitet 
werden. Diese Mittel sind derzeitig bei weitem nicht auskömmlich. 
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Die Einbindung der Schülerschaft zur Aufrechterhaltung des Eigenbetriebes stellt 
eine hohe Belastungssituation für diese dar, so dass der Garten- und 
Reinigungsbetrieb bereits extern erfolgt. Der Schulalltag ist arbeitsrechtlich 
bedenklich von 6:30 Uhr bis 19:00 Uhr. Das Lernangebot hat sich bereits aufgrund 
der geringen Schülerinnenzahl um den Schwerpunkt Ernährung und Gesundheit 
verringert.  
 
Die derzeitigen Aufnahmebedingungen in das erste Fachschuljahr erfüllen nicht die 
Aufnahmevoraussetzungen der Rahmenvereinbarung über Fachschulen der 
Kultusministerkonferenz. 
 
Das durch die Schülerinnenzahl erwirtschaftete Lehrerstundenkontingent ist nicht 
ausreichend. Die Sicherung des Unterrichts ist ohne dauerhafte Sonderzuweisung an 
Lehrerplanstellen bei weitem nicht möglich. Daher stellen Einstellungen neuer 
Lehrkräfte in unbefristete Beschäftigungsverhältnisse ein Risiko für die 
Unterrichtsversorgung in anderen Bereichen des BBZ dar, da die Fachschule laut 3. 
Entwurf des Masterplans Berufliche Bildung einziger Bildungsgang im Berufsfeld 
Ernährung sein wird.  
 
Aufgrund der prekären Gesamtsituation ist das BBZ nicht in der Lage langfristige 
Mietverträge mir der Vermieterin abzuschließen. Dies hemmt die Vermieterin die 
notwendigen Investitionen in die Bausubstanz vorzunehmen.  
 
Über die aktuelle Sachlage hat das BBZ gemeinsam mit der Verwaltung externe 
Stakeholder am 04.11.24 in Kenntnis gesetzt.  
 
Der bereits vorinformierte Verwaltungsrat hat am 06.11.24 den einstimmigen 
Beschluss gefasst, dem Schulträger die Auflösung zu empfehlen. Siehe dazu die 
Niederschrift der 39. VWR-Sitzung. In der Niederschrift befindet sich ebenfalls die 
ausführliche Präsentation der Sachlage. 
 
Der Schulträger entscheidet gemäß § 59 i.V.M §58 Abs. 1 SchulG über die 
Schließung. Der Schulträger ist hier gem. § 95 I SchulG der Kreis. 
Es handelt sich um eine sog. pflichtige Selbstverwaltungsaufgabe. Gem. §§ 2 II, 22, 
23 KrO ist der Kreistag für die Entscheidung zuständig. 
Der Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung als ständiger Ausschuss 
bereitet die Beschlüsse des Kreistages vor und dient der Kontrolle der 
Kreisverwaltung (§§ 5, 40, 41 KrO). 
 

Relevanz für den Klimaschutz 
 
 

Finanzielle Auswirkungen 
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08.11.2024 
 
Vermerk 
Zeitschiene Verfahrensablauf Auflösung Schulstandort Hanerau-Hademarschen 
des BBZ NOK 
 
Ausgangslage 
Auf der Verwaltungsratssitzung des BBZ NOK am 04.06.2024 hat die Schulleitung Herr 
Marc-Olaf Begemann u.a. zur Perspektive des Schulstandortes Hanerau-Hademar-
schen berichtet. Dort ist die Fachschule für Hauswirtschaft im ländlichen Raum unterge-
bracht. Folgende Inhalte wurden mitgeteilt: 
Bereits bei der Gründung des SHIBB 2021 waren die Schülerzahlen sehr niedrig, so 
dass die Beschulung und die Fortführung des Angebotes nur durch Sonderzuweisun-
gen aus der Kostenstelle Fachschulen der Landwirtschaft (Ex-Melund) möglich ist. Es 
wurde mündlich zwischen den damaligen Schulaufsichten der beiden Ministerien, dem 
Projektbeauftragten Herrn Krüger und der Schulleitung vereinbart, die Entwicklung und 
Zukunftsfähigkeit der Fachschule erneut zu betrachten. 
Die Fachschule war jahrzehntelang eine eigenständige Schule in Trägerschaft der 
Landwirtschaftskammer. Seit 2000 ist sie Teil des BBZ am NOK. Der Trägerschafts-
wechsel zum Kreis RD-ECK erfolgte mit Gründung des BBZ 2010. Bis zur Gründung 
des SHIBB (01.01.2021) oblag die Schulaufsicht dem MELUND. Die Fachschulen des 
Ex-Melund bilden im SHIBB eine eigene Kostenstelle. Zur finanziellen Sicherung des 
Betriebes erfolgen Zahlungen von Konnexitätsmitteln vom Land an den Träger (Kreis 
Rendsburg-Eckernförde). 
Das Betreuungspersonal, die hauswirtschaftlichen Betriebsleiterinnen (2 Vollzeitstellen), 
werden ebenfalls aus der Kostenstelle „Ex-Melund“ durch das Land getragen. Haus-
meisterei und Sekretariat wird über das BBZ Budget finanziert.  
Die Einbindung der Schülerschaft zur Aufrechterhaltung des Eigenbetriebes stellt eine 
hohe Belastungssituation für diese dar, so dass der Garten- und Reinigungsbetrieb be-
reits extern erfolgt. Der Schulalltag ist arbeitsrechtlich bedenklich von 6:30 Uhr bis 
19:00 Uhr. Das Lernangebot hat sich um den Schwerpunkt Ernährung und Gesundheit 
verringert. Der Lehrplan ist auf die äußeren Bedingungen des Standortes Hademar-
schen abgestimmt. Lehrerstundenkontingent ist nicht ausreichend. 
Die Fachschule ist laut 3. Entwurf Masterplan SHIBB einziger Bildungsgang im Berufs-
feld Ernährung. Der Standort wird über Konnexitätsmittel des Landes bereits seit Jahren 
gestützt. 
Es besteht hoher Investitionsbedarf in die Bausubstanz. 
Trotz massiver Bewerbung der Fachschule ist kein Anstieg der SuS-Zahlen zu verzeich-
nen. 
 
Problemstellung 
Aufgrund insbesondere der geringen Schülerzahlen ist der Standort aus pädagogischer, 
wirtschaftlicher und sozialer Perspektive nicht mehr haltbar. 
Aufgrund des landesweiten Schulentwicklungsplanes (Masterplan SHIBB) wird der Du-
ale Ausbildungsbereich im Themenfeld Ernährung im Kreisgebiet zukünftig nicht mehr 
angeboten. 
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Zeitschiene 

2024-02 Erste Info durch SL 
an Träger & SHIBB 

 

2024-05-06 Bericht der SL zum 
SHIBB-Masterplan 
im SSKB 

Auf Nachfrage von M. Harders berichtet die 
Schulleitung kurz über die aktuelle Standortsitu-
ation in Hanerau-Hademarschen 

2024-06-04 38. VWR-NOK Bekanntgabe der Situation an Träger und Poli-
tik, bereits im Vorwege war der VWR stets über 
die prekäre Situation informiert worden 

2024-11-04 Öffentliche Bekannt-
gabe der Standortsi-
tuation durch SL 

Einladung mit Logo Schule und Schulträger an 
SHIBB, Landwirtschaftskammer, Landesbauern-
verband, Landfrauenverband, Landwirtschafts-
ministerium, Gemeinde Hanerau-Hademar-
schen, PPP aus VWR vom 04.06.24 

2024-11-06 39. VWR-Sitzung Empfehlender Beschlussvorschlag zur Standort-
schließung an den KT 

2024-11-25 BV im SSKB Auflösung Standort gem. § 59 iVm §58 Abs. 1 
SchulG, Workflow KT, Beschlusstext gleichlau-
tend zu VWR-Sitzung  

2024-12 Genehmigung der 
Schulaufsicht 

Hier SHIBB, gemäß §129 Abs. 2 Nr. 3 iVm § 
125 Abs. 2 Nr. 2 SchulG 

 Kündigung Mietver-
trag mit LWK 

durch BBZ selbst zum Schuljahresende 24/25 
(Juli 2025) 

2025-08 SuS-Wechsel nach 
Osterrönfeld 

Alle eingeschulten Azubis können ihre Ausbil-
dung am BBZ NOK beenden! 

2026-07 Ende Mietvertrag Standortschließung 

 
Am 06.11.2024 hat der Verwaltungsrat des BBZ Am NOK einstimmig folgenden Be-
schluss zur Standortauflösung gefasst: 
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• Der Verwaltungsrat empfiehlt dem Kreistag die Auflösung des Schulstandortes 
der Fachschule für Hauswirtschaft im ländlichen Raum in Hanerau-Hademar-
schen. 

• Der Verwaltungsrat empfiehlt der Schulaufsicht (SHIBB) der Auflösung des 
Schulstandortes gem. § 59 i.V.M. §58 SchulG zuzustimmen. 

• Vorbehaltlich der Beschlussfassung des Kreistages zur Auflösung des Schul-
standortes sowie der Genehmigung zur Schließung der Außenstelle durch das 
SHIBB wird der Mietvertrag zwischen dem BBZ am Nord-Ostsee-Kanal und der 
Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein über die Fachschule für Hauswirt-
schaft im ländlichen Raum in Hademarschen zum nächstmöglichen Zeitpunkt ge-
kündigt. 

 
Lösung 
Auflösung des Standortes Hanerau-Hademarschen zum Schuljahr 2025/2026. Jeder 
sich aktuell in Ausbildung befindliche SuS wird seinen Ausbildungsgang am Standort 
Osterrönfeld beenden können.  
 
Verwaltungsseitig wird dem Kreistag empfohlen, der Beschlussfassung des Verwal-
tungsrates über die Beratungsfolge des Fachausschusses Schule, Sport, Kultur und Bil-
dung zu folgen. 
 
 
Gez. Kistner 
 
 
Vfg.: 

1. FBL 3 z.K mit Bitte um Weitergabe an den LR 
2. Schulleitung Herrn M. Begemann z. K. 
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